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Hinweise für die Lehrer:

Mit den vorgegebenen Aufgaben zu diesem Lesetext wird das Detailverstehen über-

prüft. Sie können die Textarbeit aber auch noch erweitern. Hier sind einige Beispiele:

• Zeigen Sie vor dem Lesen des Textes zunächst nur das Bild auf einer Folie und
lassen Sie die Schüler (in ihrer Muttersprache) Vermutungen anstellen:

– Wer sind die beiden?

– Was machen sie?

– Wo sind sie?

– Worüber sprechen sie?

Fragen Sie nach dem Lesen des Textes: Habt ihr auch ausländische Mitschüler?

Wie heißen sie? Woher kommen sie? Welche Sprachen sprechen sie?

• Üben Sie mit Ihren Schülern, das Interview als Dialog zu sprechen. Nehmen Sie

die gesprochenen Dialoge anschließend auf Cassette auf. Auf diese Weise können

Sie gemeinsam Aussprache- und Betonungsbesonderheiten besprechen und über-

prüfen.

• Zerschneiden Sie das Interview und lassen Sie die einzelnen Abschnitte anschlie-

ßend in Partnerarbeit in die richtige Reihenfolge bringen.

Lösungen zu a): 
1. c; 2. b; 3. a; 4. c; 5 b

Lösungen zu b):
1. falsch; 2. richtig; 3. falsch; 4. falsch; 5. richtig
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LesenLies zuerst die Aufgaben, dann den Text.

Ein Interview

● Entschuldigung, ich heiße Lena und habe ein paar Fragen. Ich bin Reporterin bei 

der Schülerzeitung „Blitz“ und mache Interviews mit Mitschülern. Ist das okay?

▲ Ja, klar. Aber ich spreche noch nicht gut Deutsch.

● Das macht nichts. Wohnst du hier?

▲ Ja, ich wohne hier in München, aber noch nicht so lange. Ich komme aus

Toulouse, das ist in Frankreich.

● Du kommst aus Frankreich? Aha. Das ist ja interessant. Wie heißt du denn?

▲ Maurice.

● Sag mal, wie alt bist du, Maurice?

▲ Ich bin vierzehn.

● Und was machst du so in deiner Freizeit?

▲ Wie bitte? Ich verstehe nicht.

● Was machst du gern? Hast du Hobbys?

▲ Ah, ich verstehe. Ja, ich male und spiele Fußball und Pingpong.

● Pingpong? Du meinst, du lernst Deutsch mit Pingpong?

▲ Mit Pingpong? Nein. Warum? Pingpong ist doch ein Ball.

● Ach so, du spielst Tischtennis! In Deutschland sagen wir auch Tischtennis. 

▲ Ach so. Okay.

● Spielst du auch Basketball?

▲ Nein, tut mir Leid.

● Ach, das macht nichts. – Was machst du in den Ferien, Maurice?

▲ In den Ferien bin ich bei meiner Oma in Rom.

● Super! Na, dann viel Spaß, Maurice! Und danke für das Interview. Tschüs!

▲ Tschüs!
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a) Welche Anwort passt?

1. Wer ist Reporterin bei „Blitz“?

a) Maurice.

b) Eine Freundin von Maurice.

c) Lena.

2. Wo wohnt Maurice?

a) Bei Lena.

b) In Deutschland.

c) In Frankreich.

3. Welche Hobbies hat Maurice?

a) Malen, Fußball und Tischtennis spielen.

b) Basketball spielen.

c) Deutsch lernen.

4. Woher kommt Maurice?

a) Aus Deutschland.

b) Aus Italien.

c) Aus Frankreich.

5. Wie alt ist Maurice?

a) 15.

b) 14.

c) 13.

b) Richtig oder falsch?

1. Maurice ist vierzehn Jahre alt und wohnt in Toulouse.

2. Maurice spricht nicht so gut Deutsch.

3. Lena hat eine Oma in Italien.

4. Maurice lernt Deutsch mit „Pingpong“.

5. Maurice malt gern.


